
La Vilella Alta

Postleitzahl: 43375

La Vilella Alta liegt 327 m hoch und hat nur 129 Einwohner. Die Einwohnerzahl ist trotz 
neuer Celler rückläufig, man arbeitet hier, aber wohnt lieber in Orten mit besserer 
Infrstruktur. Obwohl diesbezüglich hier auch ein paar positive Schübe erfolgten, wie z.B. die 
Eröffnung eines Restaurants vor ein paar Jahren.
 
Der Ort liegt in landschaftlich grandioser Kulisse auf einem Berg und ist Ausgangspunkt für 
Wanderungen in das Montsantgebirge bzw. den gleichnamigen Naturpark. Besonders 
eindrucksvoll ist die Felskulisse der Los Montalts.

Etliche alte Häuser, Befestigungsreste und die Dorfkirche mit einem Renaissancealtar sind 
sehenswert. Besonders romantische Gassen sind die Calle´ s  Mayor, Ereta und Nou. Viele der 
Häuser haben interessante Details, die man auf dem Bummel durch die steilen und engen 
Gassen entdecken kann.

Einen Blick lohnen auch die Brunnen Font Vella und Font Àvia, die einstmals die Versorgung 
des Dorfes mit Wasser sicherstellten. Hier hatte das „Sie haben Post“ eine ganz eigenständige 
Bedeutung. In Zeiten der Wasserknappheit bekam eine Familie für eine gewisse Zeit die 
„Post“, ein spezielles Holzstück, welches ihnen das Recht zusprach, für eine festgelegte Zeit, 
das Wasser der Font Vella für sich abzufüllen. War die Zeitspanne vorbei, musste sie das 
Holzstück an die nächste Familie weiterreichen. An der Font Vella, am Wanderweg GR 174 
gelegen, befindet sich heute ein Rast- und Picknickplatz.

Erstmals wurde der Ort übrigens 1286 als Gründung des Klosters Scala Dei erwähnt. Die 
ersten Bewohner kamen von einem heute wüsten Dorf namens Montalt. Die Mönche des 
Klosters hatten ihnen das Land hier versprochen, wenn sie freiwillig umsiedeln würden.

Seit 1926 existiert im Dorf eine Konsum- und Kulturgenossenschaft, und seit 1933 eine 
landwirtschaftliche Kooperative, in der heutzutage hauptsächlich Olivenöl produziert wird. 
Auch ein dörfliches Laientheater wurde in dieser Zeit aufgebaut.

Es gibt  in einem Gebäude im Dorf ein alten Charme versprühendes Café sowie einen 
Lebensmittelladen im selben Haus. Der Laden ist allerdings nur Dienstag und Freitag 
geöffnet. Ein neues Bar-Restaurant ist vor ein paar Jahren eröffnet worden. Geboten wird 
bodenständige, einfache katalanische Küche.

Übernachtung, Verpflegung; Freizeit; Nützliches:

L´ Abadia – Pl. de la vila, 3; Tel.: 977839477; Mobil: 659424031; Mail 
casaruralabadia@hotmeil.es;  http://casaruralabadia.webnode.es/; komplett ausgestattetes 
Ferienhaus für bis zu 10 Personen, 4 Zimmer, werden einzeln oder komplett vermietet

Cal Millo – C/ Ereta, 36; Mobil: 648642643 ; Mail: alicelockyer@hotmail.com – Ferienhaus 
mit 4 Schlafimmern für insgesamt bis zu 8 Personen, Küche vorhanden.



Café – Restaurant Lo Cupet -  C/ Major, 39, Tel: 977839086, Mobil: 636361963
Mail: locupet39@gmail.com - in der Woche Mittagsmenü zu 11 €, Wasser und einfacher 
Wein sowie Kaffee inclusive, an den Wochenenden Menüpreise zwischen 13 und 20 €

Café 

Lebensmittelladen (neben dem Café, nur Dienstag und Freitag geöffnet)

Bibliothek

Schwimmbecken

Kellereien  :  

Cellers de la Cartoixa de Montsalvat, S.L. - C/ Ereta, 10
Celler Escoda Rivero – C/ del Rei, 4 und C/ Calvario, 4
Bodegas Mas Alta S.A. (vormals Vinyes Mas Romani) - Ctra. T 702, km 16,8
Celler Alcover i Jofre – C/ Major, 27
Celler Dixneuf, S.L. – C/ Ereta, 3
Vinyes Altair - C/ de les Eres, s/n
Ritme Celler - Camí del Sindicat. Polígon 4, Parcel·la 14. Finca Planets, s/n
Terra de Verema - CM Vilella Alta – Torroja del Priorat, 115, PG 4



Blick von den Weinbergen auf das Dorf La Vilella Alta… Links Mas Alta.           (IM)

… und wo die Täler aufeinander stoßen, liegt La Vilella Baixa.           (MC)



Weinberge bei La Vilella Alta im November.                     (IM)



Weinbergslandschaft im Spätherbst.        (MC)

Mandeln und Oliven sind ebenfalls wichtige Produkte der Region.         (MC)



Kakteenpracht in der Calle Ereta.          (CP)

Der obere Teil der Calle Ereta mit schönen alten Häusern.           (CP)



Pfarrkirche mit schönem Portal.               (CP)



Auf  Weinbau verweisendes Kapitell an einem Haus der C/ Ereta.                   (IM)



Neues Restaurant im Dorf, welches im November 2007 gerade eingerichtet wurde.      (CP)



Fast zur Ernte reife Oliven hinterm Haus der Montsalvat – Kellerei          (CP)

 



Ein Spaziergang im Februar...          (TH)

… mit dem Fotografen Frank Korte, den ich hier fotografiert habe.          (TH)



Wir genießen die Mandelblüte und den blauen Himmel...           (TH) 



…          (TH)



…          (TH)

…          (TH)



…          (TH)

…          (TH)



Wundervoller Blick auf das Dorf La Vilella Alta...          (TH)

… und zur Bodega von Mas Alta Im Hintergrund La Vilella Baixa.                                (TH)



Im März 2012 schauen wir vom Montsant-Massiv auf La Vilella Alta.                      (N&WK)

Die Wanderwege um La Vilella Alta sind ausgeschildert, wenn auch mitunter              (MO)

ein wenig “antik” wirkend.


